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BASIS 57

FISCHZUCHTPROJEKT BEIM
GOTTHARD-BASISTUNNEL

Altdorfer Beenälisuppä, Ryys und
Boor oder Chabis und Schaffleisch
sind von keiner typischen Urner
Menükarte mehr wegzudenken.
Vielleicht reiht sich nach der Eröffnung

des Gotthard-Basistunnels
auch der einheimische Zander auf
dieser Liste ein.

Denn 2020 soll die von der Basis 57

Nachhaltige Wassernutzung AG geplante

Fischzuchtanlage in Erstfeld ihren

Betrieb aufnehmen - mit Wasser aus dem

Gotthard-Basistunnel. Je nach Jahreszeit

fliessen pro Sekunde 150 bis 400 Liter

aus den Drainagerohren. Das 12 bis

16 Grad warme Wasser eignet sich für
die Zucht einheimischer Fische und

Schalentiere.

Die Anlage ist so konzipiert, dass die

Anlage für die Mast von bis zu 1200 Tonnen

Fisch pro Jahr ausgelegt ist. Ergänzend

zum Zander sollen die etwas in

Vergessenheit geratenen Fischarten wie

Trüschen, Äschen und Huchen wieder

bekannter gemacht werden.

Ein Gewinn für Erstfeld
Im Rahmen des Projektes werden 25 bis

30 Millionen Franken investiert und bis

zu 25 Arbeitsplätze geschaffen. Wenn

alles rund läuft, wird der Vertrag 2016

unterschrieben. Der Baubeginn ist für
2017 geplant und der Endausbau der

gesamten Anlage erfolgt voraussichtlich

im Jahr 2023.

Nebst der Fischzucht könnte das warme

Bergwasser zusätzlich für einen
Wärmeverbund genutzt werden. Erste Vorleistungen

wurden durch die Gemeindewerke

Erstfeld getätigt. Der vollständige
Ausbau ist allerdings aus Kostengründen

momentan noch nicht in Planung.

Auf dem heutigen Installationsplatz entsteht
ab 2017 eine Fischzuchtanlage.
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